
 
 

 

Die praktische Prüfung der Pyrotechnikerschule:
Innenraum-Feuerexplosion 

Die praktische Prüfung der Pyrotechnikerschule: 
Abfeuern einer Maschinenpistole 

Die praktische Prüfung der Pyrotechnikerschule:
Laden und Zünden einer Briefbombe 

Die praktische Prüfung der Pyrotechnikerschule: 
Zusammengesetzte Effekte 

Über 140 Experimente im Lehrgang: 
Kleine Feuerschriften 

Über 140 Experimente im Lehrgang: 
SilverJet-Fontäne aus Handabschussvorrichtung

Über 140 Experimente im Lehrgang: 
Airburst mit 2-Komponentensatz 

Sachkunde für den Waffenerwerbsschein 
Schießübungen mit Fallschirm-Signalraketen 

Das Gästehaus mit 19 Zimmern für unsere 
Lehrgangsteilnehmer 

Der Klostergarten bietet viel Raum für 
Spaziergänge und Erholung 

Kloster Wessobrunn — hier wird seit Oktober 
2010 der Lehrgang durchgeführt 

Im Klostergarten sind auch die drei Quellen, die im 
8. Jhd. zur Gründung des Klosters führten 

1Bühnenpyrotechnikerlehrgang mit behördlicher Prüfung 









 
Zulassung zum Bühnenpyrotechnikerlehrgang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lehrgangsteilnehmer (Vor‐ und Zuname) 

 
Erfüllung der Anforderung der 1. SprengV § 35 Abs. 2, Nr. 1 
  Ich habe zu Beginn des Lehrgangs das 21. Lebensjahr vollendet und  lege eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 

nach § 34 der 1. SprengV, spätestens bis zu Beginn des Lehrgangs vor. 
 

Erfüllung der Anforderungen der 1. SprengV § 35 Abs. 2, Nr. 2 (Variante A) 
  Ich bin Ausgebildeter Requisiteur, Waffenmeister, Bühnenmeister oder Beleuchtungsmeister und lege eine Kopie 

des Ausbildungszeugnisses bei. 
 

Oder 
  Ich habe Kenntnisse und Fertigkeiten  in einer vergleichbaren Tätigkeit mit einer öffentlich‐rechtlich geregelten 

Prüfung und lege eine Kopie des Prüfungszeugnisses bei. 
 

Erfüllung der Anforderung der 1. SprengV § 35 Abs. 2, Nr. 3 (Variante B) 
  Ich war mindestens ein Jahr in Theatern oder vergleichbaren Einrichtungen oder als Hobbypyrotechniker / Helfer 

tätig und habe beim Erzeugen von mindestens 15 pyrotechnischen Effekten mitgewirkt und lege entsprechende 
Nachweise (siehe  und ) vor. 

 

 Bescheinigung über die Tätigkeit in Theatern oder vergleichbaren Einrichtungen 
Hiermit  bescheinige  ich,  Unternehmer  bzw.  Stellvertreter  des  nachfolgend  genannten  Theaters  oder  einer  ver‐
gleichbaren Einrichtung, dass oben genannte Person für nachfolgend genannten Zeitraum in meinem / unserem Un‐
ternehmen tätig war. 
Zeitraum der Tätigkeit: 

 
Name und Anschrift des Unternehmens: 

 
 
 
Name und Funktion des Unterzeichners (Unternehmer oder Stellvertreter): 

 
 

Stempel! und Unterschrift: 

 
 
 

 Bescheinigung über die Mitwirkung an der Erzeugung pyrotechnischer Effekte 
Die Mitwirkung an der Erzeugung von mindestens 15 pyrotechnischen Effekten sind  im beiliegenden Heft „Anlage 
zur Zulassung zum Bühnenpyrotechnikerlehrgang“ einzeln dokumentiert. 
 
 

Unterschrift 
Ich bestätige die Richtigkeit aller Angaben 
10 

 
 Datum und Unterschrift 
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So füllen Sie die Zulassung zum Bühnenpyrotechnikerlehrgang richtig aus… 
 

Lehrgangsteilnehmer 
01  Geben Sie hier ihren Namen und Vornamen an. 
 

Erfüllung der Anforderung der 1. SprengV § 35 Abs. 2, Nr. 1 
02  Bitte ankreuzen wenn zutreffend. Diese Voraussetzung muss unbedingt gegeben sein, sonst  ist die Teilnahme am Lehr‐

gang nicht möglich! 
 

Erfüllung der Anforderung der 1. SprengV § 35 Abs. 2, Nr. 2 
03 – 04  Hier genügt, wenn eine der beiden Anforderungen zutrifft. Zutreffendes bitte ankreuzen. 
03  Bitte entsprechenden Nachweis (Kopie genügt – Original beim Lehrgang vorlegen) beilegen. 
04  Bitte entsprechenden Nachweis (Kopie genügt – Original beim Lehrgang vorlegen) beilegen. 
 

Erfüllung der Anforderung der 1. SprengV § 35 Abs. 2, Nr. 3 
05  Bitte ankreuzen um anzuzeigen, dass Sie die Zulassungsvoraussetzungen nach Variante B erfüllen. 
06  Bitte den Zeitraum der Tätigkeit angeben (z. B. „von Januar bis Oktober 1997 und Mai bis Juni 1999“). 
07  Bitte hier Namen und vollständige Anschrift des Unternehmers angeben. 
  Geht aus dem Firmennamen des Unternehmens nicht eindeutig hervor, dass es sich um einen Bühnenbetrieb handelt, 

müssen entsprechende Unterlagen beigelegt werden, die deutlich machen, warum das Unternehmen  (z. B. Diskothek, 
Laienspielbühne, Mehrzweckhalle, Licht‐ / Ton‐Dienstleister, etc.) als einem Theater vergleichbare Einrichtung angesehen 
werden kann. 

08  Bitte den vollständigen Namen und Vornamen des Unternehmers, sowie dessen Funktion angeben. 
09  Hier unterschreiben. Die Bescheinigung ist nur mit einem Stempelabdruck gültig! (Kann nur von Hand ausgefüllt werden) 
  Achtung: Zur Variante B ist – wie im unteren Abschnitt angegeben – der Nachweis über die Mitwirkung an mindestens 15 

pyrotechnischen Effekten zwingend erforderlich. Bitte  legen Sie das Heft „Anlage zur Zulassung zum Bühnenpyrotechni‐
kerlehrgang“ ausgefüllt bei! 

10  Hier Datum und Ihre Unterschrift (kann nur von Hand ausgefüllt werden). 
 
 

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie Unterstützung beim Ausfüllen dieses Formulars? 
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch zur Verfügung (Nummer umseitig). 

 
 
 



Antrag für eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 
gemäß 34 Abs. 2 der 1. SprengV 

 

Diese Selbstauskunft bitte vollständig ausgefüllt per Post oder Fax einsenden. Die Bearbeitungszeit der kostenpflichtigen Unbedenklichkeitsbescheini‐
gung beträgt etwa sechs Wochen. 
Hinweis: Die personenbezogenen Daten werden zur Überprüfung Ihrer Zuverlässigkeit nach § 8 SprengG benötigt. Dazu werden Auskünfte aus dem Bundes‐
zentralregister, Gewerbezentralregister sowie von den örtlich zuständigen Polizeidienststellen und den Verfassungsschutzbehörden eingeholt, ob Umstände 
vorliegen, die Ihre Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten. 

 
 
An 
 
 
 
  Telefon: 

  Fax: 
 
 

Angaben zur Person des Antragstellers 
 
Familienname (ggf. Geburtsname): _______________________________________    Nationalität: ___________________   

Vorname(n) (Rufnamen Unterstreichen): ___________________________________________________________________   

Geburtsdatum: ______________   Geburtsort / Landkreis / Bundesland:  _________________________________________   

Derzeitige Wohnanschrift: _______________________________________________________________________________   

Telefon:  _________________________   Fax: __________________________   E‐Mail: _____________________________   

Geburtsname der Mutter: _______________________________________________________________________________   
 
Zu meiner Zuverlässigkeit und körperlichen Eignung (§§ 8a und 8b SprengG) für die Tätigkeit im Bereich Pyrotechnik. Ich be‐
stätige, dass ich… 
 

‐ nicht wegen einer Straftat verurteilt wurde; 
‐ nicht geschäftsunfähig oder in der Geschäftsfähigkeit beschränkt bin; 
‐ ausreichende  Hör‐  und  Sehfähigkeit,  volle  Gebrauchstauglichkeit  der  Hände  und  ausrei‐

chende Beweglichkeit im Gelände besitze; 
‐ frei von gesundheitlichen Störungen bin, die zur konkreten Gefahr einer Eigen‐ oder Fremd‐

gefährdung werden können (z. B. Epilepsie, hochgradige Diabetes mellitus); 
‐ frei von Trunk‐ oder Rauschmittelsucht bin; 
‐ frei von Geisteskrankheiten bin. 

 
Falls bei einem Punkt „nein“ angekreuzt ist, können Sie hier nähere Angaben Machen: 
 
 
Kostenträger der Unbedenklichkeitsbescheinigung (falls vom Antragsteller abweichend, z. B. Firma): 
 
Angaben zum beabsichtigten Lehrgang 

Lehrgangsträger: HUMMIG EFFECTS e. K. ‐ Pyrotechnikerschule 

Lehrgangsart: 

Lehrgangszeit: 

 
Datum und Unterschrift des Antragstellers 

 

ja  nein
ja  nein

ja  nein

ja  nein
ja  nein
ja  nein

Hinweise zur Unbedenklichkeitsbescheinigung 

 Ein Führungszeugnis ist keine Unbedenklichkeitsbescheinigung! Die Vorlage eines Führungszeugnisses genügt nicht! 

 Eine Unbedenklichkeitsbescheinigung ist grundsätzlich für jede Person vorgeschrieben (auch für Polizisten, Beamte, Personen mit Waffenschein und Personen aus dem Ausland). 

 Senden Sie diesen Antrag nicht zu uns, sondern an die umseitig angegebene zuständige Behörde. 

 Personen aus dem Ausland beantragen eine Unbedenklichkeitsbescheinigung bei der Regierung von Oberbayern, Gewerbeaufsichtsamt München (siehe Rückseite) und müssen 
dem Antrag ein polizeiliches Führungszeugnis aus ihrem Land (Österreich: Strafregisterauszug, Schweiz: Leumundszeugnis) beilegen. 

 Die Bescheinigung wird nicht uns, sondern Ihnen, zusammen mit einer Kostenrechnung (etwa 50 Euro, max. 200 Euro) zugestellt. 

 Die Bescheinigung muss bei uns im Original vorliegen und verbleibt bei uns. Senden Sie daher diese nach Erhalt und nachdem Sie sich eine Kopie angefertigt haben – unbedingt 
per Einschreiben – zu uns. 

 Die Ausstellung der Bescheinigung kann bis zu 6 Wochen oder länger dauern. Beantragen Sie diese daher rechtzeitig! Am Lehrgang können Sie nur teilnehmen wenn eine gültige 
Unbedenklichkeitsbescheinigung vorliegt! 





 
Bescheinigung des Arztes 

(Nur wenn die Behörde dies zum Antrag auf Unbedenklichkeit fordert) 

 
 
 
 
 
An 
 
 
 
  Telefon: 

  Fax: 
 
 

Beurteilung der körperlichen Eignung 
Die Erlaubnisbehörde hat die körperliche Eignung unter Berücksichtigung der beantragten Tätigkeit bei 
Umgang oder Verkehr mit explosionsgefährlichen Stoffen zu überprüfen. 
Dazu ist eine ärztliche Stellungnahme (z. B. durch Betriebsarzt, Hausarzt) erforderlich: 
 
Angaben zur Person des Antragstellers / der Antragstellerin: 

Familienname:  ______________________________________________________________________   

Vorname:  __________________________________________________________________________   

Geburtsdatum: ______________________________________________________________________   

Derzeitiger Wohnort: _________________________________________________________________   
 
Bestätigung des Arztes: 
Adressdaten des Arztes (z. B. Stempel):   ..................................................................................  

   ..................................................................................  

   ..................................................................................  
 
Ich bestätige, dass vorgenannte Person ausreichende Hörfähigkeit und Sehfähigkeit, insbesondere Farb‐
sehtüchtigkeit, volle Gebrauchsfähigkeit der Hände und ausreichende Beweglichkeit im Gelände besitzt 
und frei von schweren Sprachfehlern und/oder chronischen Krankheiten wie z. B. Epilepsie ist. 
 
 
 

 
Datum und Unterschrift des Antragstellers 

 
Die  personenbezogenen  Daten  werden  zur  Überprüfung  der  Zuverlässigkeit  nach  §  8  Sprengstoffgesetz  (SprengG)  benötigt.  Rechtsgrundlage  ist  §  8b 
SprengG Abs. 1 i.V.m. Nr. 8.7 der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zu Sprengstoffgesetz (SprengVwV) 
 

 
 
Die ausgefüllte „Bescheinigung des Arztes“ schicken sie bitte zusammen mit dem „Antrag für eine Unbedenklich‐
keitsbescheinigung“ an Ihre zuständige Behörde. Spätestens 7 Wochen vor Lehrgangsbeginn. 



 





 



 
 
 
 

Bestellschein 
 
Ich bitte um Lieferung von (bitte vor dem Ausdrucken ausfüllen!): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Terminlieferung: Ich nehme am Lehrgang teil und benötige das Buch noch rechtzeitig! 
  (Lehrgangsteilnehmer müssen das Buch lt. SprengG 14 Tage vor Lehrgangsbeginn besitzen) 
 

  Lehrgangstermin: 

 

Lieferanschrift:  Rechnungsanschrift (nur angeben falls abweichend): 
 
 
 
 
 
 
Telefonnummer für Rückfragen: 
 
Ich bezahle (Versandkosten Inland: 7,‐ Euro / Ausland: 17,‐ Euro): 

  per Vorkasse 
  per Nachnahme 
  Lieferung auf offene Rechnung (nur Theater und Institutionen) 
 
Datum und Unterschrift: 

508 Seiten / 173 Abbildungen 
ISBN 978-3-931360-13-9 

596 Seiten / 242 Abbildungen 
ISBN 978-3-931360-22-1

495 Seiten / 245 Abbildungen 
ISBN 978-3-931360-32-0

496 Seiten / 258 Abbildungen 
ISBN 978-3-931360-46-7

Bankverbindung 
HUMMIG EFFECTS e. K. 
HypoVereinsbank Peißenberg 
BLZ: 734 214 78 
Kto.‐Nr.: 2220165798 
IBAN: DE93 7342 1478 2220 1657 98 
SWIFT (BIC): HYVEDEMM666 
 
PayPal 
paypal (at) hummig (punkt) de 



ISBN Nr.978‐3‐931360‐13‐9 
Titel: Lehrbuch zum staatlich anerkannten Bühnenpyrotechnikerlehrgang 
INHALTSANGABE ZUM LEHRBUCH 
Pyrotechnische Sätze, Gegenstände und Anzündmittel / allgemeine Begriffsbestimmungen in der Pyrotechnik / Pyrotechnische Sät‐
ze,  Aufbau, Wirkungs‐weise,  Eigenschaften,  Schwarzpulver  /  Pyrotechnische  Gegenstände,  Aufbau, Wirkungsweise,  Verwendung, 
pyrotechnische Munition, Kartuschenmunition  / Rechtsvorschriften über das Bearbeiten, das Verarbeiten, das Aufbewahren, das 
Vernichten sowie die Beförderung / Zulassung, Erlaubnis, Befähigungsschein, Anzeigepflichten, Schutzvorschriften, Verbote, Lärm‐
schutzvorschriften, Beförderungsvorschriften für Güter der Klasse I bis max. 20 kg. netto /Rechtsgrundlagen, im Einzelnen: Spreng‐
stoffgesetz (SprengG), Verordnungen zum SprengG, Gefahrgutverordnung Straße und andere Beförderungsvorschriften, Waffenge‐
setz  und  Kriegswaffenkontrollgesetz  /  Merkblätter  über  Filmwaffen  und  das  Unbrauchbarmachen  von  Kriegswaffen,  Strafgesetz‐
buch,  Bußgeldvorschriften, Verwaltungsvorschrift,  Versammlungsstättenverordnung  /  Umgang,  Bearbeiten, Verarbeiten, Verwen‐
den, geeignete Räume, Feuerschutz‐ und Löscheinrichtungen, Lager und Verträglichkeitsgruppen, Sicherheitsabstände, Sicherheits‐
maßnahmen, Berufsgenossenschaftliche Bestimmungen, Unfallverhütungsvorschrift, BGV 810 und 810  (Merkblatt  für Pyrotechni‐
ker), praktische Übungen, Handhabung von pyrotechnischer Kartuschenmunition, Besprechung von Unfällen. 
 
ISBN Nr.978‐3‐931360‐22‐1 
Titel: Lehrbuch zum staatlich anerkannten Sonderlehrgang Pyrotechnik 
INHALTSANGABE ZUM LEHRBUCH 
Anleitung zum Einsatz von Sprengzündern, Sprengschnur, Sprengstoffpatronen bei Filmaufnahmen / Einsatz von Benzin‐ und Naph‐
talin‐Bomben, Mehl‐bomben, Pulversprengstoffe, andere Explosivstoffe, und Gegenstände mit Explosivstoff, Filmeffektzünder, Gas 
für Explosionseffekte, Sprengeffekte mit Sprengschnur, Kugeleinschläge, Körpereinschläge, erweiterte Waffenkunde, Praxistipps für 
Modellexplosionen  und  Katastrophenschutz,  Brandschutz  für  Pyrotechniker,  Beförderung  und  Aufbewahrung  von  Sprengmitteln, 
Planung und Durchführung von Sprengeffekten, zylindrische und konische Stahlmörser, Explosionsdarstellungen mit Autos, Rechts‐
kunde, Sprengstoffgesetz und Berufsgenossenschaftliche Bestimmungen. 
 
ISBN Nr.978‐3‐931360‐32‐0 
Titel: Lehrbuch zum staatlich anerkannten Großfeuerwerkerlehrgang 
INHALTSANGABE ZUM LEHRBUCH 
Schwarzpulver,  Pyrotechnische  Gegenstände  und  Anzündmittel  /  Pyrotechnische  Gegenstände  für  Großfeuerwerk,  Aufbau,  Wir‐
kungsweise, Verwendung / Rechtsvorschriften / Zulassung, Erlaubnis, Befähigungsschein, Anzeigepflichten, Schutzvorschriften, Ver‐
bote, Lärmschutzvorschriften, Kenn‐zeichnungs‐ und Verpackungsvorschriften, Aufbewahrungsvorschriften, Beförderungsvorschrif‐
ten für Güter der Klasse I bis max. 20 kg. netto / Rechtsgrundlagen, im einzelnen: Sprengstoffgesetz (SprengG), Verordnungen zum 
SprengG, Gefahrgutverordnung Straße und andere Beförderungsvorschriften  / Aufbewahren, Lager‐ und Verträglichkeitsgruppen, 
Mengen, Abstände, Kleinmengenregelung, Sicherheitsabstände, Sicherheitsmaßnahmen, Sicherheitsmaßnahmen Klasse III und IV, / 
Unfallverhütungsvorschrift,  Explosivstoffe  und  Gegenstände  mit  Explosivstoff  /  Praktische  Übungen,  erforderliche  Sicherheitsab‐
stände / Besprechung von Unfällen / Hilfsmittel und Geräte zum Abbrennen von Feuerwerken / Rohre, Durchmesser, Material, Fes‐
tigkeit /Abschussgestelle und Abschussvorrichtungen und deren Materialfestigkeit und Aufbau / Projektierung von Feuerwerken / 
Abbrennplatz / Absperren/ Einflüsse der Witterung / Absuchen des Abbrennplatzes. 
 
ISBN Nr.978‐3‐931360‐46‐7 
Titel: Lehrbuch zum Lehrgang „Mechanische Spezialeffekte und Pyrotechnik“ 
INHALTSANGABE ZUM LEHRBUCHG 
rundregeln für Spezialeffekte / Feuergefährliche Handlungen / Brennflüssigkeiten zum Tränken / Saugfähige Unterlagen zum Trän‐
ken / Lycopodium, „kaltes Feuer“ / Zünden von Feuereffekten / Langzeitfeuereffekte / Sicherheitshandfackeln / Brennender Wan‐
derstab / Einbaufackeln  für Requisiten /Brennendes Schwert / Selbstverlöschende Gegenstände / Kleine Feuerschalen / Langzeit‐
feuereffekte m. Steuergerät / Kerzen, fernzünd‐ und fernlöschbar/ 6 m langes, brennendes Pendel / Flammende Flügel / Brennende 
Walhalla  / Pneumatisch gesteuerte Fackeln  / Lagerfeuer  / Feuerwand  / Große Feuer‐schalen  / Kurzzeitfeuereffekte bis 10 Sek. / 
Lycopodium‐Handbrenner / Lycopodium‐Stichflammen bis 3 Meter lang / Tragbarer Flammenwerfer / Feuer‐pilz bis 8 Meter / Feu‐
erexplosion für die Opernbühne / Brandpasten / Pyroschnur, Pyropapier, Pyrowatte, Lunten / Theaterfeuer / Bengalpulver / Benga‐
lflüssigkeit / farbige Flammen / Feuerspucken / Propangasfeuereffekte / allgemeine Beschreibung pyrotechnischer Effekte / Elektro‐
anzünder u. dazugehörige Zündgeräte / Pappkartuschen, gefüllt mit Schwarzpulver / NC‐Pulver für rauchlose Explosionseffekte / 2‐
Komponentensätze für Blitze u. Fontänen / Bühnenfontänen, auch rauchlose / Schwarzpulver für kleinere Explosionen / Squibs für 
Gewehrkugeleinschläge / Pyrotechnische Raucherzeuger /Explosionen mit Lycopodiummörser /  (Miniatur‐)Sprengungen für Film / 
Waffen / Maschinenpistolen mit pyrot. Ladungen / Vorderlader / Hieb‐ und Stichwaffen, Trickwaffen / Schnee‐ und Schaumeffekte / 
Bühnenschaum / Schaumwerfer / Schneemaschine / Windmaschinen / Naturblitze / Nebelmaschine, netzunabhängig / Rauchkrin‐
gelmaschine / Trockeneisnebel / Stickstoffnebel / Dunstnebelmaschine / Crashglas / Staub, Schlamm, Schleim, Blut. 

Bei Fragen zu den Lehrgängen der Pyrotechnikerschule oder den Fachunterlagen 
rufen Sie uns bitte an: +49 (0) 8803 6369‐0 

HUMMIG EFFECTS e. K., Bergwerkstraße 9‐11, D‐82380 Peißenberg 
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